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[fol. 7r]

Spundtgelt ab

33 fl.  kr.
thuet fl. 158 58  

 

An Prandtwein ist vnder diser Extr.
Zeit verschlissen 2 Emer 17 Mas,
den Emer mit Dareinlassung der 4tn

Mas per 10 fl. verkhaufft, macht zu
gelt fl. 22 50  

316 Preu Tröber, iede per 4, thuet fl. 124   

478 Mässl Taig, iedes per 4 kr., thuet fl. 31 52  

Gerben Gelt hat sich befunden fl. 17 5  

An Fuessmehl ist vnder diser Zeit
eingangen 3 Mezen, ieder zu 7 kr.
angeschlagen, thuet fl.  21  

thuet 9180 21  

Dan trifft vnder disen 14 Tägen der Vaskr.,
dagegen 23 Ganze neue Viertl
Vas gelögt worden, id est fl. 23 59  

So ist auch auf der Churfürstlichen Thonau-
mühl die Muess ausgefasst worden,
alwo sich befunden

Waiz 14 Mezen, ieder per 50 kr.
verkhaufft, macht fl. 11 40  

 
Khorn 25 Mezen, ieder per 40 kr.
angeschlagen, trifft fl. 16 40  

 
Mischling 3 Mezen, ieder per 36 kr.
verkhaufft, thuet fl. 1 48  

 
Gersten 1 Mezen, thuet fl.  30  

thuet fl. 54 37  
 

Summa aller Einnamb im
9234 fl. 58 kr.  hl.

6 Oben wurden 36 Sude angegeben und verrechnet.

1043 Ganzen thuet 121 fl. 41 kr.
396 Halben thuet
59 Achtl
40 Vässl

thuet
thuet

2 fl. 57 kr.
1 fl. 20 kr.


